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dazugehörigen Garten, Aeckern und Wielen kein annehmlicher Käufer angegeben hat, mithin
hierzu anderwärrigen Termin auf Donnerstag den 8. Februar d. I. bestirnt worden; als kön
nen sich diejenige, so gedachte W ißmnhle samt Zubehör zusammen zu kaufen willens sind,
best,gten Tages bey dem Adelich von Baumbachischea Gericht zu Nentershausen angeben, ihr
Gebot thun, und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Hersfeld den 13. Januar 1287*.

w. L. Limberger.
H) Nachdem auf die bemUntergerichts-Advvcat. Siebert zuständigen, ohnlängst zum Verkauf aus-

gedstene Grundstücke, als: 1) auf bie Wiese vor dem Leipzigerthore, ohnweit der Pulvermkhle, zu
7 Acker, icrgsRtblr. r) auf den Garten vor dem Holland. Thore, zwischen dem Herrn Geh.
Rath Ihn gk und Gärtner Chartier, aovRthlr. Z) auf den Garten vor dem Cöllnischen
Thore, am Kastenland, 52oRtblr. und 4) auf die ZZ Acker Land vor dem holländ. Thore ^
auf dem Mönchederg am Apotheker Wild, roo RthIr. geboten worden, nachher aber auf ein-

vder das andere dieftr Grundstücke noch mehrere Ltebhàr sich angegeben haben; AIs ist zu
deren werteren Versteigerung anderwärter Termin, worinn mit den beschehenen Gebotten
der Anfang gemacht werden soll, ans den zNen dieses bestimmt, und können sich die Kauflu
stige ermeldeten Tages zu gewöhnlicher Zeit auf Fürst!. Regierung einfluten, ihr Gebott in
Kasscnwehruvg zu Protokoll thun, und alsdann des Anschlags ohnfchlbar gewärtigen. Cassel
den 6.Jan. 1787. B. U). Kumpel, von Commissions wegem

Lr) Da in dem auf Ansuchen der verwittiöten Frau ObersilieuteuantSchlemmer, zu Aiegenhayn^
zum öffentl. Verkauf des dem hiesigen Burger Henrich Lrepvn zustehenden neuerbaueten Hau^
seS in der Jnvaltdenstrasse, zwischen der Wittwe Appel und dem Gemeinen Wege gelegen, an»
berahmt gestandenem Verkaufsterwinen nur 250 R hlr. gebotten, dieses Gebott aber nicht an
nehmlich befunden worden ist*. so wird zum 3len und leztern mahle ein anderweiter Termin
hierzu auf Freytag den l6. Febr. k. I. anberahmt, in welchem mit dem beschehenen Geholt
der rZoRthlr. der Anfang gernacht, und dem alsdeun Meistbietend bleibenden dieses Haus
nnwiederrufitch auch erb - und eigenthümlich zugeschlagen werden soll. Carlshaven, den 29.
Decemb. 1786. -iürftl. Hessrs. Lommemhurep-Amr daselbst. Biedenkap.

IZ) Die Wittib Frau Wackerin allhier will ihren Garten vor dem Leipziger Thore, in den fin
stern Höfen, an dem Waldauer Fußpfad, an den Vartorischen Erben und dem Schrein ermstr..
Friese gelegen, aufs mehrest« Gebott verkaufen, und sind alldereits aocrRthlr.Kassenwehrung
darauf gebotten worden. Wer den Minderjährigen zum Besten ein mehreres bieten will, kan
sich bey derselben melden.

14) Es will der Jobann Wilhelm Aube! von Jmmenhaufen, seine von ollen Abgiften freye Erb»
eigenthümliche Mühle, nebst Scheuer, Stallung, Baumgarten, und alles was dazu gehöret,
auch noch noch etliche 50 Acker Erbland und Wiesen, aus freyer Hand verkaufen. Die Hälfte
des Kaufgelds kan gegen gerichtliche Verschreibung darauf stehen bleiben.

ÜS') Es soll in dem anderweit auf Donnerstag den 22. Febr. schierst anberahmten Termin der
Schtebelerschen Erden Behausung allhier in der Antonsstrasse an dem Aimmermstr. Gier ge
legen, von Obrigkeit und Amtsweg n an den Meistbietenden verkauft werden. Wer darauf
zu bieten gesonnen, kan sich alsdenn vor hiesi,cm Stadtgericht zu gewöhnt. Gerichtsffunde an
geben, sein Gebott thun, und nach dem lezten G'ockenschlag irUbr nach Befinden dessen An
schlags gewärtigen. Es dienet zugleich hiermit zur Nachricht , daß mit dem bereits geschehe
nen Gebott von zL Rthlr. der Anfang zum Auöbieten gemacht werden solle. Cassel, den
16. Januar 1787.

von Bürgermeister und Raths wegen. J. Zf. Roch, Stadt, Secretarius.
lä) Es soll des hiesigen Bürgers und Gastwirths George Sixtin Seemantels Behausung ab»

hier in der Martinistraße an dem Bäckermstr. Schwarzenberg u. Gem. Burgerm. Jacob gelegen^ ;

vdnObrigkeitsu.Amkswrgen an den Meistbietenden verkauft werden ; wer daraufzu bieten gefoy-
kan sich in dem anfDonnetstag den 19. April schierskünftig angesezten Termm vpp " ^ ^


